
 1

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
Einstiegsqualifizierung 
 
„Anfertigung von Maskenteilen“ 
 

 

 
 
 
 
Tätigkeitsbereiche: 
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Einstiegsqualifizierung „Anfertigung von Maskenteilen“ 
 
Tätigkeiten Qualifikationen 

Arbeitsorganisation 

• Werkzeuge und Geräte auswählen und unter Beachtung der Hygiene 
reinigen und pflegen  

• Hilfswerkzeuge anfertigen 
• Werk- und Hilfsstoffe auswählen, vorbereiten und unter Beachtung der 

Bestimmungen der Herstellerangaben lagern 
• Fundus sichten und Gegenstände auswählen 
• ergonomische Gesichtspunkte bei Planung und Durchführung der Arbeit 

beachten 
• Arbeitsplatz einrichten 

Modellierung 

• unterschiedliche Formen modellieren 
• Körperteile und Köpfe abformen 
• starre und flexible Masken und plastische Teile anfertigen 
• Negativ- und Positivformen herstellen 
• Masken anfertigen 
• Monturen, Vollglatzen und Glatzenteile anfertigen 

Schminken  

• Haut, insbesondere unter Beachtung unterschiedlicher Hauttypen und 
Hautfarben, zum Schminken vorbereiten 

• Grundtechniken des Schminkens anwenden 
• Reinigungstechniken anwenden 

Arbeiten mit Haaren 

• Arbeitsköpfe auswählen, anfertigen und präparieren 
• Haare auswählen und färben 
• Knüpfperücken und –haarteile anfertigen 
• Tressenperücken, -haarteile und –zöpfe anfertigen 
• Klebeperücken anfertigen 
• Frisuren, insbesondere durch Wickeln, Wellen, Papilotiertechniken und 

Ondulation gestalten 

Sicherheit und Gesundheits-
schutz bei der Arbeit, Um-
weltschutz 

• Gefährdung von Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz feststellen 
und Maßnahmen zu ihrer Vermeidung ergreifen 

• Berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften an-
wenden 

• Verhaltensweisen bei Unfällen beschreiben sowie erste Maßnahmen 
einleiten 

• Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes anwenden; Verhaltens-
weisen bei Bränden beschreiben und Maßnahmen zur Brandbekämp-
fung ergreifen 

• Möglichkeiten der wirtschaftlichen und umweltschonenden  
Energie- und Materialverwendung nutzen 

• Abfälle vermeiden; Stoffe und Materialien einer umweltschonenden 
Entsorgung zuführen 
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Unternehmen  

Betriebliches Zeugnis 

Teilnehmer/in  

 
geboren am                                    in 

 
 
Er/Sie hat in der Zeit vom ..........................bis..........................an der  
 

Einstiegsqualifizierung „Anfertigung von Maskenteilen“ 
 

teilgenommen. 

 

Leistungsbeurteilung: 

 

 

 
 

Beurteilungskriterien: 

 Wahrnehmung der Beobachtung 

Kriterium ausgeprägt 
erkennbar 

gut  
erkennbar 

ausreichend 
erkennbar 

schwach 
erkennbar 

nicht  
erkennbar 

Fachqualifikation       

gestalterisches Geschick       

handwerkliche Fähigkeiten      

zielorientierte Arbeitsweise      

Selbständigkeit und Initiative      

Einhaltung der Sicherheit und 
Hygiene 

     

Das Qualifikationsziel ist erreicht, wenn mindestens vier der Beurteilungskriterien mit mindestens „aus-
reichend erkennbar“ bewertet werden. 

 

 

 
 
Datum: 

 
Unterschrift: 
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Zertifikat 
NACH PUNKT I. 2 NATIONALER PAKT FÜR AUSBILDUNG UND FACHKRÄFTE-
NACHWUCHS IN DEUTSCHLAND 

 
Moritz Mustermann 

geboren am 13. August 1989 in Musterstadt 
 
hat in der Zeit vom......................... bis......................... 

bei dem Unternehmen.................................................. 

an der Einstiegsqualifizierung 
 
Anfertigung von Maskenteilen 

teilgenommen. 
 

 
Während dieser Zeit wurde er/sie auf der Grundlage eines mit der IHK abgestimmten Kon-
zeptes fachlich qualifiziert. 
 
Inhalte der Einstiegsqualifizierung: 
 
• Arbeitsorganisation 
• Modellierung 
• Schminken 
• Arbeiten mit Haaren 
• Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit; Umweltschutz 
 

 
Die Tätigkeiten der Einstiegsqualifizierung entsprechen Teilen der Berufsausbildung Mas-
kenbildner/in. Bei einer anschließenden Ausbildung in diesem Beruf ist eine Anrechnung 
von bis zu sechs Monaten möglich. 
 

 
Musterstadt, den 
 
Industrie- und Handelskammer 
Musterregion I Musterstadt 
 

 
 
 

Die Geschäftsführung 


